Legende:

JBA

SGA

VFA

dunkellachs JBA
dunkelblau SGA
dunkelgelb VFA

UVA

UVA I dunkelgriin

Beschluss durch Ausschuss erforderlich

lachs

hellblau

hellgelb

Anlage 13/3 zu Kreistagsdrucksache Nr. 111/2014

hellgriin

Verwaltungsvorschlag aufgrund zwischenzeitlich eingetretener Veranderungen und Korrekturen

Verwaltungs-
Lfd. Aus- E=Ertrage PG Produkt/Auftrag Sachkonto Bud- Text Entwurf vorschlag Veranderungen Anlage / Antrag Antr /
Nr. schuss | A =Aufw. Kosten- get 2015 2015 Antrag Nr. beschl./abgel./erl. FWwv Cbu SPD FDP DIE LINKE Bemerkungen
stelle EUR EUR EUR durch/am
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 18 19 21
rhohungs- oder Minderungbetrag gegeniiber Spalte 9 Entwurf 2015
VFA E 6110 |P6110 31110000 THFB |TH FB Schlisselzuweisungen 36.913.700 36.120.000 -793.700 Verwaltung: Ansatzkorrektur: Auswirkungen der Novembersteuerschatzung 2014 Verminderung des
vom Land § 8 FAG Kopfbetrages von 613 EUR auf 610 EUR je gewichtetem Einwohner. Basierend auf den Annahmen dieser
1 Steuerschétzung muss in der mittelfristigen Finanzplanung von Einnahmeriickgangen aus dem FAG von
700.000 - 800.000 Euro pro Jahr gegeniiber den urspriinglichen Annahmen ausgegangen werden.
VFA A 2130 |20245105 42310000 TH20 |TH 20 Jugend und Bildung 0 5.000 5.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur Nachmeldung
2 Budget Schulen HDS
3 VFA A 2810 |P2810020 43180440 TH20 |TH 20.2 Jugend und Bildung 2.000 4.000 2.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur Nachmeldung, einmalige Erh6hung wegen 20-jahrigen Jubilaums
Budget Schulverwaltung
VFA A 5750 |K 5750008 42910000 TH 42.2 |TH 42.2 Stabstelle Tourismus 215.000 100.000 -115.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur: Siehe auch Ziffer 11.
Aufwendungen f. so. Sach- und
4 Dienstleistungen
(Radwegkonzeption)
VFA A 3710 |P371001 42620000 TH22 |TH 22 Versorgung 7.500 9.500 2.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur Nachmeldung
5 Fortbildungsmaf3nahmen im Bereich
arztliche Sachverstandige
VFA A 5710 |P571001 42720000 TH81 |TH81 Breitband Backbone- .
6 Planung, KT-Dr.Nr. 164/2014 0 100.000 100.000 Verwaltung: Breitband Backbone-Planung, KT-Dr.Nr. 164/2014
VFA A 11 P11xx AXXXXXXX TH 81 |Demographischer Wandel 0 0 0 FDP 10/6 FDP: Keine Haushaltsmittel fir das Projekt "Demopgraphischer Wandel.
7 Verwaltung: Es wurden keine Mittel in die Haushaltsplanung aufgenommen.
VFA A 1226 |p122604 43730000 TH34 Verbandsumlage 275.000 290.000 15.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur: Beschluss der Verbandsversammlung vom 18.11.2014 Erhéhung um 10
8 Tierkorperbeseitigung %. Weltmarktssituation bei der Vermarktung von Tierfetten drastisch verschlechtert. In der Folge
Preiseinbruch beim Absatz.
VFA A 2521 |P2521 43180000 TH 14 |Zuschusse Ubrige Breiche 4.000 0 -4.000 Ansatzkorrektur
8.1
VFA A 2521 |P2521 42310000 TH 14 |Mieten und Pachten 0 1.400 1.400 Ansatzkorrektur
8.2
VFA A 1260 |P126005 42910060 TH 14 |Integrierte Leitstelle 340.000 590.000 250.000 VFA 02.12.2014 Bericht tber Ansatzkorrektur:
die personellen Verwaltung: Die Erstattung an die Stadt Boblingen umfasst einen Anteil von 2,0 Stellen in der Leitstelle
8.3 Anderungen im 1 Quartal auf Seiten der Feuerwehr. Laut dem Stadtbrandmeister erhoht die Stadt Béblingen nach dem derzeitigen
2015. Stand den Personalkostenerstattung im Jahr 2015 auf 5,5 Stellen. Eine Aufstockung um 250.000 EUR ist
daher notwendig.
9 UVA A 5470 30025102 44530010 TH30 [TH 30 OPNV 5.949.000 6.368.000 419.000 Verwaltung: Veréffentlichung Haushaltsplan 2015 VRS, Ansatzkorrektur
Betriebskostenumlage VRS
10 UVA A 5110 751100001200 78530000 TH30 [TH 30 OPNV 4.111.000 3.275.000 -836.000 Verwaltung: Veréffentlichung Haushaltsplan 2015 VRS, Ansatzkorrektur
Vermdgensumlage VRS
UVA A 5420 839000009200 78730000 TH31 [TH 31 StraRenbau 100.000 0 -100.000 Verwaltung: Ansatzkorrektur: Siehe auch Ziffer 4.
11 Radwegekonzeption,
KleinmaRnahmen an den Straen

VFA A 1112 |P11120130 44110000 TH12 [TH 12 Personal Erhéhung OPNV- 36.000 36.000 0| Die Griinen 9/6 |VFA 02.12.2014 Bericht in Griine: Erhdhung des OPNV-Zuschusses an Bedienstete

Zuschuss 2015 tiber die Wirkung des
12 Zuschusses (10 EUR).

VFA A 1124 701616001 THFB |TH FB: Umschichtung der in der 100.000 0 -100.000 CDU 7/4 VFA 02.12.2014 beschl. CDU: Umschichtung Mittel Erweiterungsbau zugunsten Investitionen der Kiniken. Umschichtung der Mittel
Mittelfristigen Finanzplanung Planungsrate soll in den in der Mittelfristigen Finanzplanung 2016: 3 Mio. EUR , 2017: 3 Mio EUR , 2018: 1 Mio. EUR
vorgesehenen Mittel fir den Wirtschaftsplan des AWB Umschichtung zur Finanzierung der Investitionen der Krankenhauser.

Erweiterungsbau LRA BB eingestellt werden. Verwaltung: Finanzierung eines moglichen Erweiterungsbaus durch den AWB falls eine Planung realisiert]
13 zugunsten der Finanzierung von Mittelfristige Finanzplanung wird.

Krankenhausinvestitionen entspr. wird gem. Antrag

MaRnahmenplan IV. Kliniken umgeschichtet.

VFA A 1120 |P11120120 44310000 TH 10 |TH 10: Zertifizierung der 0 0 0| Die Griinen 9/3 |[VFA 02.12.2014 Keine Verwaltung: Damit der Landkreis Fair-Trade-Landkreis werden kann missen mehrere Kriterien erftillt
Landkreises Boblingen als Zertifizierung / aber Bericht werden:

14 "Fairtrade-Kreis" uber die Kriterien fiir den U.a. Beschluss des Kreistages, dass bei allen Sitzungen des KT und seiner Auschiisse sowie im Biiro
Landkreis des Landrats Fair-Trade Kaffee und ein weiteres Produkt aus Fairem Handel verwendet werden.
o] 0 0| Die Linke 11/3 |UVA 01.12.14 0 Die Linke: Schaffung der Barrierefreiheit an allen S-Bahnhdofen im Kreis.
Verwaltungsvorschlag / Verwaltung: Im Grundsatz bereits erledigt, bis neues Férderprogramm aufgelegt wird. Betragsnennung
15 Erléuterung wird nicht moglich. Bahnhof Bondorf wird barrierefrei im Zuge der Umsetzung des Ausschreibungskonzeptes
einvernehmlich akzeptiert. des Landes. Gaufelden Zugang nicht barrierefrei, zustandig ggf. Bahn und Land.
0 0 0| Die Linke 11/1 |erl. Durch KT-Dr.Nr. 0 Die Linke: Attraktivitat des OPNV férdern, Details siehe Antrag.
100/2012 , 49/2014 und Verwaltung: Im Grundsatz erledigt, Betragsnennung nicht méglich, Nachtbusse bereits vorhanden,
16 201/2014/1 erledigt durch KT.-Drucks. Nr. 100/2012 und 49/2014 beziglich Schénbuchbahn erledigt durch KT-
Drucks. Nr. 201/2014 / 1
0 0 0| Die Griinen 9/4 |UVA 01.12.14 DIE GRUNEN: Zuschuss fiir Familien mit Kindern fiir die ersten beiden Lebensjahre
Verwaltungsvorschlag /
Erléuterung wird Verwaltung: Windelzuschuss kann aus folgenden Griinden nicht entsprochen werden:
einvernehmlich akzeptiert. Das Kommunalabgabenrecht lasst die Berticksichtigung sozialer Komponenten grds. Nicht zu. Die
17 gleichméRige Belastung der Gebuhrenschuldner ist Proritat (Durch Rechtsprechung bestétigt). Das
Landesgesetz hat das Ziel die Abfallgebiihren nach Menge des anfallenden Abfalls zu bemessen.
Konssequenz: Betrag ware in den Kreis-HH einzustellen. Die Familien kénnten dann von der Gebiihr
freigestellt werden.
0 0 0| Die Griinen 9/5 [UVA 01.12.14 Verwaltung: Der AWB hat die Frist der bereits aufgestellten Container bis 14.12.14 verlangert. Bericht im
Verwaltungsvorschlag / UVA ist fir den 09.03.15 vorgesehen.
18 Erlauterung wird
einvernehmlich akzeptiert.
0 0 0 SPD 8/1 JBA 24.11.14 beschl. Antrag 60.000] 60.000|SPD: Projekt soll ein weiteres Jahr finanziert werden
SPD und Stiftung Stiftung Jugendhilfe aktiv: Aufteilung: 24.000 Stiftung Jugendhilfe aktiv, 12.000 Verein fiir Jugendhilfe,
19 Jugendhilfe Aktiv 24.000 Waldhaus
VFA 02.12.2014 beschl.
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Verwaltungs-

Lfd. Aus- E=Ertrage PG Produkt/Auftrag Sachkonto Bud- Text Entwurf vorschlag Verénderungen Anlage / Antrag Antr !
Nr. schuss | A =Aufw. Kosten- get 2015 2015 Antrag Nr. beschl./abgel./erl. FWwv CDU SPD is 90/ FDP DIE LINKE Bemerkungen
stelle EUR EUR EUR durch/am Die Griinen Antragst.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
0 0 0 SPD 8/1 SGA 24.11.14 Siehe 5.000 5.000 SPD: Einmaliger Zuschuss fiir Projekt “Begegnungen” /DIE LINKE unterstiitzt den Antrag
Bemerkungen SGA 24.11.14: Antwortschreiben des Landrates an den KZ Gedenkstatte Hailfingen/Tailfingen e.V. wird
20 VFA 02.12.2014 beschl. versandt. Die Verwaltung priift den Sachverhalt einer einmaligen Investitionsforderung.
Antrag SPD und die Linke
0 0 0| Die Linke 11/4 |SGA 24.11.14 siehe 0 Einflihrung eines kreisweiten Sozialtickets mit 50 % Zuschuss auf reguléres VVS-Ticket.Keine
Bemerkungen Betragsnennung mdglich eine Berechnung des VVS fiir die Kosten eines Sozialtickets gibt es nicht.
Einzelne Kommunen bezuschussen heute breits VVS Tickets im Orts- und Stadtverkehr als
21 Freiwilligkeitsaufgabe. (z.B. Stadt Holzgerlingen).
SGA 24.11.2014: Bericht der Verwaltung tber die Erfahrungen mit dem Sozialticket der Stadt Stuttgart
nach 1 bis 1,5 Jahren (06/16).
0 0 0| Die Linke 11/2 |SGA 24.11.14 Siehe 0 Schaffung von sozialem Wohnraum
Bemerkungen SGA 24.11.2014: Fachtag der Kommunalen Wohnbaugesellschaften und Tréger Freier Wohlfahrtspflege
wird zugesagt.
22
23 300.000 300.000 0] FWV6/12 |UVA 01.12.14 abgel. Antrag -300.000 FWV: Die Ma3nahme soll zuriickgestellt werden und kostengtinstigere Alternativen untersucht werden.
Fwv Vor einer Umsetzung ist das kreisweite Konzept in der Arbeitsgruppe Radverkehr vorzulegen und zu
600.000 600.000 0| FWV6/12 [Anderungsbeschluss: -600.000 beraten.
Sperrvermerk. Entscheidung Verwaltung: Abstimmungsgesprach zwischen Amt fiir StraRenbau u. Stabstelle Tourismus, welche
und Zweckbestimmung nach MaRnahmen aus dem vorliegenden Radwegekonzept im HHPlan 2015 umgesetzt werden kénnten. Da
Priorisierung der das Radwegekonzept noch nicht beschlossen worden ist wurden in erster Linie diejenigen Manahmen
Projektgruppe betrachtet, die auf der Prioritatenliste des Planungsbiiros an oberster Stelle stehen.
Radwegekonzept. Ein geringer Planungsvorlauf fiir 2015 wurde zudem angestrebt. Im Ergebnis hat man sich auf die
VFA 02.12.14 beschl. Mittel MafRnahmen an der K 1077 abgestimmt, die zudem Bestandteil des Landesradwegenetzes sind. Die
werden entgegen angesetzten Kosten entsprechen der Kostenschatzung des Planungsbiiros VIA inkl. eines
24 Beschluss UVA gestrichen. Risiokozuschlags und der Umsatzsteuer. Aus Sicht des Amtes fiir Straenbau ist es sinvoll dieses Projekt
Antrag FWV Betrage zunachst zuriickzustellen, zu priifen und im Nachgang die Projekte mit einer weiteren
werden in die MiFri 2016 Umsetzungspriorisierung zu versehen.
ohne Zweckbindung Hinweis: K 1066 Radweg Deufringen - Kreisgrenze: Bei einer StraRensanierung im Rahmen des
ibernommen. StralRenentwicklungsprogramms wird ein straRenbegleitender Radweg aus Synergieeffekten mit
einbezogen. Die Planung der MaBnahmen ist abgeschlossen, der Radweg im Forderprogramm enthalten,
eine Ausschreibung steht bevor.
30025102 44530030 TH 30 OPNV 5.530.000 4.490.000 -1.040.000 Verwaltung: Verdffentlichung Haushaltsplan 2015 VRS, Ansatzkorrektur vom 20.11.14 durch VRS
Zuschiisse OPNV-MaRnahmen Anderungsmitteilung.
Hinweis: Die Verbesserung gegeniiber der Einbringung des Planentwurfs ist im Zusammenhang mit Ifd.
Nr. 9 zu sehen. Die Verbesserung beléuft sich dann auf 621.000 EUR. Gegeniiber den Planansétzen
25 2014 (der Ifd. Nr. 9 und 25) ergibt sich eine summarische Steigerung von 766.000 EUR.
Die nicht mehr tiber die Verkehrsumlage SK 44530010 finanzierten Kosten werden unmittelbar von den
Verbundlandkreisen tibernommen und tiber das Sachkonto 44530030 finanziert.
VFA A div. div. 42110000 TH 13 |TH 13 Gebaudewirtschaft Budget 7.159.000 7.159.000 0| FWV 6/8 Nr. 1 |VFA 02.12.2014 Prifung der -1.000.000 Verwaltung: Verringerung Gebaudeunterhaltungsprogramm Kreisgeb&ude Anl. 12 S. 430 HHPL
Gebéaudeunterhaltung tatsachlich umsetzbaren vorlaufiges Ergebnis der Prifung: Die Gebaudewirtschaft benétigt in 2015 erhebliche Mittel fir den
MaBnahmen bis zur KT- Umbau der neu hinzugekommenen Fliichtlingsunterkiinfte. (z.B. Brandschutz, Rettungswege, Umbau
Sitzung 15.12.14 Sanitar usw.) Daher Umschichtung der Mittel von der Schulunterhaltung in den Bereich
26 Fliichtlingsunterbringung.
Eine detaillierte Stellungnahme des Amtes fiir Gebaudewirtschaft folgt bis zur KT-Sitzung am 15.12.14
VFA A 3630 |[P363002 43180620 TH20 |TH 20 Jugend und Bildung 600.000 600.000 0 FWV 6/2 JBA 24.11.14 abgel. -600.000 -600.000/ -600.000 Verwaltung: Als Kompromissvorschlag sichert die Verwaltung zu, tiber den Stand der Schulsozialarbeit
Impulsprogramm Schulsozialarbeit CDU 7/13  [VFA 02.12.14 beschl. Mittel sowohl kreisvergleichend als auch im Vergleich der Landkreiskommunen im JBA jéhrlich zu berichten.
werden entgegen
Beschluss JBA gestrichen.
FWV/CDU/FDP wiinschen
2 einen jahrlichem Bericht zur
Schulsozialarbeit
VFA A 5750 |K5750004/ 42910000 TH42.2 |TH42.2 353.000 253.000 -100.000 FWV 6/9 VFA 02.12.14 beschl. -100.000 -170.000 FWV: Keine Teilnahme am Bewerbungsverfahren Heimattage Baden-Wrttemberg und keine Planungen
K5750005 StabstelleTourismusférderung FDP 10 Nr. 5 [Verwaltungsvorschlag fur eine Regionalmesse.
28 Heimattage/ Regionalmesse entspricht Antrag der FWV. FDP: Kiirzung Tourismusférderung um 10 Prozent.
VFA A div. div. AOXXXXXX div. Personalaufwand 63.567.363 63.745.563 178.2001 FWV 6/10 |SGA 24.11.14 Verwaltung: Der Verwaltungsvorschlag kalkuliert einen zusatzlichen Stellenbedarf von 3,0 VZ ein. Darin
/ISGA SPD 8/1 Nr. 4 [VFA 02.12.14 beschl. enthalten ist die Koordinierungsstelle Ehrenamtlicher. Der Antrag der FWV wiirde den Ansatz der
Die Griinen 9/2 |Verwaltungsvorschlag wird Personalkosten auf 63.645.563 EUR absenken.
angenommen. SPD: Schaffung einer neuen Stelle fir Flichtlingsbetreuung ggf. haushaltsneutral.
Die Griinen: Bereitsstellung einer Fachkraft zur Koordination der ehrenamtlichen Hilfe in der
Flichtlingshilfe
SGA 24.11.2014: Beschlusstext:
1. 1,0 VZ Stellenanteil fur Koordinierungsstelle Ehrenamtlicher.
29 2. Verwaltung wird ein mit den kirchlichen Tragern abgestimmtes Konzept vorlegen.
VFA 02.12.14 beschl. Antrag -100.000 FWV: Globale Minderausgabe Personalaufwand 100.000 EUR.
der FWV wird als Globaler
Minderaufwand von den
Personal-aufwendungen
abgesetzt.
VFA E 6110 |P6110 31510000 THFB |TH FB Zuw. des Landes a.d. 20.000.000 20.000.000 0| FWV 6/1 Nr. 2 [VFA 02.12.14 beschl. 2.000.000 2.000.000 2.000.000 2.000.000
Aufkommen Grunderwerbsteuer CDU 7/13  |Antrag FWV/CDU/SPD/Die
SPD 8/1 Griinen
30 Die Griinen 9/8
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Verwaltungs-
Lfd. Aus- E=Ertrage PG Produkt/Auftrag Sachkonto Bud- Text Entwurf vorschlag Verénderungen Anlage / Antrag Antr !
Nr. schuss | A =Aufw. Kosten- get 2015 2015 Antrag Nr. beschl./abgel./erl. FWwv CDU SPD is 90/ FDP DIE LINKE Sonstige Bemerkungen
stelle EUR EUR EUR durch/am Die Griinen Antragst.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
VFA E 6110 |P6110 BXXXXXXX THFB |Riicklagenentnahme FWV 6/1 VFA 02.12.14 beschl. FWV: Ergebnisverbesserung 2013 mit 3 Mio. EUR und 2014 mit 3. Mio. EUR soll zur Gegenfinanzierung
Ergebnisverbesserung 2013 und CDU 7/8 Uberschiisse ab dem Jahr der Kreisumlagesenkung 2015 verwendet werden.
2014 FDP 10/1 2014 ff., die Gber dem
geplanten ordentlichen Verwaltung: Das Finanzierungskonzept zur Haushaltsplanung 2015 bis 2018 basiert auf dem Abbau der
Ergebnis liegen, werden Liquiditat und der Entschuldung des Kreises um fiir die Zukunftsaufgaben eine bessere Position zu
jeweils der Riicklage des erreichen. Die Ergebnisverbesserung 2013 ist in dieser Betrachtung bereits bertcksichtigt. Fiir 2014 sind
a1 Eigenbetriebes noch keine abschlieRenden Aussagen tiber das endgultige Ergebnis méglich, da noch Risiken wie der
Klinikgebaude zuge-fiihrt. Aufwand der Fliichtlingsunterbringung nicht absehbar sind und das Haushaltsjahr 2014 bis einschlieBlich
30.06.2015 belastet werden kann. Eine Zweckbindung der Ergebnisse 2014 wére deshalb verfruht.
Eventuelle Ergebnisverbesserungen kénnen entsprechend Anl. 7/8 CDU zur Ansparung der Riicklage des
Eigenbetriebes zur Finanzierung des Klinikneubaus verwendet werden. Ein entsprechender Beschluss
ware zu fassen.
VFA E 3140 |P31400101 34810000 TH21 |TH 21 Soziales: Soziale 3.184.000 3.184.000 FWV 6/1 Nr. 4 |VFA 02.12.14 abgl. 1.000.000 FWV: Deckungsvorschlag fiir Kreisumlagesenkung durch erwartete Verbesserung der vom Land
Einrichtungen fiir Aussiedler und gewabhrten Flichtlingshilfen.
Auslander Verwaltung: Eine Erhéhung der Pauschalen fiir die Fliichtlingshilfe wurde moderat eingeplant. Nach
32 Ruckfragen beim Landkreistag ist nicht abzusehen, wie eine Erhohung tatsachlich aussieht. Es handelt
sich hierbei lediglich um eine Absichtserklarung. Nach dem Grundsatz der Haushaltswahrheit und Klarheit,
durfen nur Ansétze eingeplant werden, die auch tatséchlich eintreten. Nicht zutreffenden Ansatze
geféhrden auerdem den Haushaltsaugleich.
VFA E 5210 [P5210 31310000 TH 40 |TH 40 Bauen und Gewerbe 1.595.900 1.595.900 FWV 6/1 Nr. 4 |VFA 02.12.14 abgl. 300.000
Gebiihren untere
Verwaltungsbehérde
33
0 0 FWV 6/1 Nr. 4 |JBA 24.11.14 beschl. 30.000
VFA beschl. Antrag FWV
mit Antrag FDP
34 zweckgebunden.
0 0 FWV 6/13 Nr. 2 [JBA 24.11.14 beschl. 100.000 FWV: Erhohung fur Freie Trager
VFA 02.12.14 Verweis auf Verwaltung: Mit Zweckbindung an Freie Tréger laut Beschluss des JBA. Siehe auch KT-Drucks.
KT.-Drucks. 251/2014 n6. 251/2014.
35 Einmalige Soforthilfe in Hohe von 66.400,44 EUR.
42510000 TH40  |TH 40 Bauen und Gerwerbe: 0 0 FWV 6/11 [VFA 02.12.14 beschl. Abtrag 10.000 10.000(Verwaltung: Nach den gesetzlichen Vorschriften sind das Land bzw. die Trager der Katastrophenhilfe fiir
Katastrop [Zuschuss Unterhalt der Fahrzeuge FWV als einmaliger die Finanzierung des Katastrophenschutzes zusténdig. Fur den Landkreis ware dieser Zuschuss eine
henschutz zweckgebundener Freiwilligkeitsleistung. Eine einmalige Zuwendung wére iiberlegenswert.
36 Zuschuss an das DRK.
VFA A 4110 (741101001200 78710000 TH FB |TH FB Zufiihrung Eigenbetrieb 9.000.000 9.000.000 FWV 6/1 VFA 02.12.14 Siehe Ifd. Nr. 4.000.000 Antrag CDU 7/8: Beschluss des Kreistags tiber die Mittelfristige Finanzplanung: jahrlich 3,0 Mio EUR bis
Kliniken 31 2022 fir den Klinikneubau anzusparen
Verwaltung: Fir den Kauf des Grundstiicks auf dem Flugfeld sind in den Jahren 2015 und 2016
voraussichtlich 16 Mio. EUR vorgesehen. Eine erste Rate von 8 Mio. EUR soll durch die
37 Rucklagenverwendung des Eigenbetriebs realisiert werden. Darin enthalten ist die Ricklagenzufiihrung an
den Eigenbetrieb 2015 in Hohe von 3 Mio. EUR. Die Restzahlung 2016 miisste dann in voller Hohe aus
dem Kreishaushalt finanziert werden. Zur zusétzlichen Ricklagenansparung missten weitere Mittel 2016
eingeplant werden. Die Liquiditat des Landkreises miisste entsprechend gegenfinanziert werden.
VFA E 6110 |P6110 31820000 THFB |TH FB Kreisumlage der Gemeinden 182.607.500 182.607.500 FWV 6/1 Nr. 1 |VFA 02.12.2014 Beschluss -5.034.300 -4.118.949 -4.118.949 -2.288.298 FWYV 38,8 v.H. Gegenfinanzierung u.a. Ergebnisse 2013 u. 2014 und Deckungsvorschlagsliste
CDU 7/13  [erfolgtim KT am 15.12.14 CDU 39,0 v.H. Gegenfinanzierung u.a. Erhéhung Grunderwerbsteuer ....
38 SPD 8/1 SPD 39,0 v.H. Gegenfinanzierung Erdhung Grunderwerbsteuer, Verringerung OPNV-Umlage
Die Griinen 9/8 Biindnis 90/DIE GRUNEN 39,4 v.H. Gegenfinanzierung Grunderwerbsteuer
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Lfd. Nr. [Zustandiger Antragsteller Zust. Antrag Verfahrensvorschlag der Verwaltung Entscheidung zum
Ausschuss Dez./ Verfahrensvorschlag der
Amt Verwaltung
Siehe Ziffer 1 Finanzantrage. Die
identi . - ) ) . . e - - ) Auswirk den in der Mittelfristi
1 VFA CPU A DEZ 1/11 [Haushaltsplanung 2015 / Mittelfristige Finanzplanung: Die Auswirkungen der Steuerschatzung vom 06.11.14 sind fir die Haushaltsplanung 2015 und die Mittelfristige Finanzplanung darzustellen. uswirkungen werden in ger Mitteltnistigen
mit Anl. 7/6 Finanzplanung des Haushaltsbeschlusses
vorgelegt.
2 VFA CDU Anl.7/5 DEz 1/11 |Verpflichtungserméachtigungen: Anlage 2 des Haushaltsplans 2015 ergénzen: Den in der Anlage 2 genannten Verpflichtungen sind die Projekte gegenuiberzustellen. Wird zugesagt.
3 VEA Freie Wahler Anl. 6/3 DEZ1/11u. Krankenha"usflnar\ZIe.ru.ng: Erfahrungswgne anfjer'er Standorte erk.unden und prufen. E§ ist zu klaren, in welcher Form sich die Umsetzung des medizinischen Konzeptes im Landkreis Boblingen angesichts der sich Wird zugesagt.
BTM laufend verénderten Kliniklandschaft auf die zukinftigte Kostenentwicklung auswirken wird.
Krankenhausfinanzierung:
DEZ 1/11u. |1. In welcher Organisationseinheit soll der Krankenhausneubau finanziert und abgewickelt werden? - ]
. . . . X o . . . " B ht t.
4 VFA CDU Anl. 771 BTM 2. Vorlage eines strukturierten Projektauftrages (grobe Projektplanung) fur die Bereiche Grundstiickserwerb, notwendige Inhalte des Bebauungsplans, Grobplanung des Gebé&udes. ericht wird zugesag
3. Ist zu Ziffer 2 die Bildung einer Arbeitsgruppe aus Mitgliedern des Aufsichtsrats/Kreistags vorgesehen? (Details: siehe Antrag)
BE29. /99 Finanzierung der Investitionen in die Kliniken und in die Schénbuchbahn:
5 VFA CDU Anl. 7/2 BTM Y- 1. Die finanzwirtschaftlichen Auswirkungen der anstehenden Investitionen in die Krankenh&user und in die Schénbuchbahn auf den Kreishauhalt sind bis 2022 darzustellen. Wird zugesagt.
2. Die Finanzierung des mdglichen Neubaus eines Krankenhauses auf dem Flugfeld nach dem Ausstieg der Stadt Sindelfingen und der Entscheidung des Landeskrankenhausausschusses ist aufzuzeigen.
CDuU: Zu CDU: siehe Finanzantrége Ziffer 37.
Eigenkapital fir die Finanzierung der Investitionen in die Kliniken: Zu FDP: Eine eine einzelne
S, TR BSR40 1. Fur die Finanzierung des Krankenhausneubaus auf dem Flugfeld ist Eigenkapital anzusparen. Zweckbindung der Allgemeinen
6 VFA n Y- 2. Ab dem Haushaltsjahr 2014 sind aus guten Rechnungsergebnissen Haushaltsmittel der Rucklage zuzufiihren. Deckungsmittel wie die Einnahmen aus
FDP Anlage 10 Nr. 1 BTM . .
der Grunderwerbssteuer ist aus Grunden
FDP: des Haushaltsgrundsatzes der
Verwendung der tber den Ansatz hinausgehenden Einnahmen bei der Grunderwerbsteuer 2014 als Ricklage fiir Klinikinvestitionen. Gesamtdeckung nicht méglich.
7 VFA Freie Wahler Anl. 6/4 DEz1/14 |EDV-Kosten IUK und Service: Die EDV Projekte sind ausfihrlich zu erlautern und im VFA vor der Umsetzung zu berichten bzw. zu beschliel3en. Wird zugesagt.
Wird zugesagt. Die bisherige
Vorgehensweise bei den
Ausschreibungen wurde im
N Bericht zu Reinigungsleistungen, die in Kreiseinrichtungen erbracht werden: Ein detaillierter Bericht zur Vergabe von Reinigungsleistungen ist vorzulegen und zu priifen, ob diese Reinigungsleistungen zumindest |Organisationsgutachten bestatigt. Zur Zeit
8 VFA Freie Wahler Anl. 6/6 DEZ1/13 [ . . - K . . -
teilweise Uber die Service-GmbH des Klinikverbundes abgewickelt werden kénnen. werden Verhandlungen mit der Service-
GmbH gefiihrt. Bei 2 Vergleichsobjekten
ist eine Fremdvergabe bisher deutlich
wirtschaftlicher.
9 VEA Freie Wahler Anl. 6/8 DEZ 1/13 Budget Geb&dudeunterhaltung / Kreiseigene Gebaude: Prioritatenliste fir die Notwendigkeit und Gewichtung einzelner MaBnahmen. MaRnahmen die im jeweiligen Haushaltsjahr geplant werden, sind zeitnah Wird zugesagt.
Nr.2u.Nr. 3 umzusetzen.
10 VFA DIE LINKE DEz1/11 |Abbildung des Teilhaushalts Fliichtlingshilfe als Schliisselposition im Haushaltsplan Wird zugesagt.
Im Kommunalen Produktplan BW ist
" . " . . . . - dieses Produkt so tituliert. Die Verwaltung
11 VFA DIE LINKE DEz1/11 |Anderung der Bezeichnung "behinderte Menschen" in " Menschen mit Behinderung" im Haushaltsplan 2015 ) . .
wird die Bezeichnung entsprechend
abandern.
Starkung des Programms "OPNV-Zuschuss an Bedienstete":
12 V=R I EEORNEN Al R BS99 1. Eine Darstellung der bisherigen Malnahmen und der Forderung (Kosten, Nutzerzahlen, eine beispielhafte Darstellung der Auswirkungen auf das Nettoeinkommen der Nutzer). Wird zugesagt.

2. Eine Darstellung, ob die Arbeitgeberzuschiisse fur die Bediensteten nach § 40 Abs. 2 Satz 2 des Einkommenssteiergesetzes mit 15 % pauschal vertsteuert werden.
3. Die Fortsetzung und Intensivierung der Bemithungen, maglichst viele Bedienstete von den Vorziigen des OPNV zu iiberzeugen.
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Lfd. Nr.

Zustandiger
Ausschuss

Antragsteller

Zust.
Dez./
Amt

Antrag

Verfahrensvorschlag der Verwaltung

Entscheidung zum
Verfahrensvorschlag der
Verwaltung

13

UVA

CDU Anl. 7/7

DEZ 3/30

1. Zweckverbande Nebenbahnen: Einzeldarstellung der Betriebskostenumlagen der Zweckverbande Schonbuch-, Ammertal- und Strohgaubahn. Letztere nach positivem Kreistagsbeschluss(Sachkonto 44530020)
2. Leistungen der Verbundstufe II: diese sind im Einzelnen betragsmafig darzustellen (Sachkonto 44530030)

1. Betriebskostenumlage Nebenbahnen
ZVS: 3,0 Mio. EUR
Z0A: 0,494 Mio. EUR
Strohgaubahn 0,03 Mio. EUR

2. Leistungen der Verbundstufe II: 6,925
Mio. EUR

Direkte Leistungen: 2,289 Mio. EUR
Indirekte Leistungen: 4,636 Mio. EUR

14

UVA

CDU Anl.7/10

DEZ 3/30

Fianzierung innerdrtlicher Busverkehre:

1. Darstellung, in welchen Stadten und Gemeinden der Landkreis Busverkehre zur innerdrtlichen Erschlie3ung bestellt hat.
2. Begrindung, warum diese bestellten innerértlichen Verkehre vom Landkreis bezahlt werden.

3. Begrindung, warum andere innerdrtliche Verkehre von den dortigen Gemeinden/Stéadten bestellt u. bezahlt werden.

Ziffer 1. und 2 erledigt durch KT-Drucks.
192/2014
Ziffer 3. siehe KT-Drucks. 180/2014

15

UVA

CDU Anl. 7/11

DEZ 3/30

Verlangerung der Buslinie 752 von Ehningen nach Aidlingen:

1. Die Buslinie 752 Holzgerlingen-Altdorf-Hildrizhausen-Ehningen ist nach Aidlingen zu verlangern.

2. Die Voraussichtlichen Kosten sind darzustellen.

3. Sieht die Landkreisverwaltung Einsparpotentiale bei den Buslinien, die der Kreis zu finanzieren hat?

erledigt durch KT-Drucks. 50/2011
Sachverhaltsbeurteilung unverandert,
grobe Uberschlagige Angabe fur
zusatzlichen Bus ganztégig:
Betriebskosten 200.000 EUR, nur in HVZ
100.000 EUR

Ziffer 3: siehe KT-Drucks. 180/2014

16

UVA

CDU Anl. 7/12

DEZ 3/30

Definition des Basisangebots u. Finanzierung der Busverkehre:

1. Darstellung des vorgesehenen Basisangebots des Landkreises fiir flichendeckende OPNV-ErschlieRBung in Abgrenzung zu kommunalen Angeboten der Gemeinden u. Stadte
2. Darstellung/Vergleich der kiinftigen Finanzierung des Busangebots im landkreis zur seitherigen Finanzierung.

3. Darstellung maglicher Einsparpotentiale der Buslinien im Kreis

erledigt durch KT-Drucks. 180/2014,
Einsparpotentiale ergeben sich bei den
anstehenden Vergaben.

Ziffer 3: Frage der
Finanzierungsabgrenzung siehe KT-
Drucks. 180/2014

17

UVA

Freie Wabhler Anl. 6/5

DEZ3/31/32

Bushaltestelle K 1063 Einmiindung Lehenweiler: Es ist zu prifen, dass an der K 1063 / K 1003 / Zufahrt Lehenweiler ein sicherer Bushalt geschaffen wird. Eine kommunale Beteiligung ist zu prifen,
Lésungsvorschlage sind zu beraten.

Antrag BMA Aidlingen: Funkampel, damit
Busfahrt nach Lehenweiler und dann
direkt nach Déffingen méglich ist.
Fahrversuch von RBS mit Amt 32 geplant.
Nur wenige Fahrgéste/Schuler zur GMS
Doffingen betroffen.

Alternative, nach der
Schilerbeférderungssatzung zumutbare ,
umwegigere Fahrmoglichkeiten
vorhanden.

Prufung baulicher MaRnahmen an
Abzweigung durch Amt 31, ansonsten
eventuell Ampel zum Uberqueren der
StraRe.

18

UVA

Die Griinen Anl. 9/7

DEZ 4/ 41

Schaffung durchgehender Fischdurchgangigkeit in den Gewéassern des Landkreises, speziell der Aich.

Liegt im Aufgabenbereich der Kommunen,
nicht des Kreises

19

UVA

Freie Wahler Anl. 6/14

AWB /
Betriebsleitun

9

Erddeponievolumen im Landkreis: Es ist zu prufen, ob im Bereich der Deponie Ribenloch in Leonberg 6stlich der KreisstraRe und sidlich der Erschlieungsstral3e unbelastetes Erdmaterial eingebaut werden kann.

Wie bereits im UVA mit KT.Dr.Nr.
032/2014 berichtet, wird derzeit zusatzlich
zum Abschluss von weiteren Vertragen
zur Sicherung in den Steinbriichen eine
gutachterliche Untersuchung
durchgefihrt, um das gesamte
Landkreisgebiet auf Standorte fir weitere
Erdaushub-deponien zu Gberprufen. Es
wird auch untersucht ob bestehende
Deponien erweitert oder erhéht werden
kénnen. Dabei wird auch die ehemalige
Deponie Ribenloch Gberpruft. Der AWB
geht davon aus, dass das Gutachten am
09.03.2015 im UVA vorgestellt werden
kann.
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Lfd. Nr. [Zustandiger Antragsteller Zust. Antrag Verfahrensvorschlag der Verwaltung Entscheidung zum
Ausschuss Dez./ Verfahrensvorschlag der
Amt Verwaltung
Anhorung zur Fortschreibung Nahverkehrsplan Landkreis Boblingen: 1. Niederflurbusse: Bei der Neuvergabe der Buslinienbiindel bis 2019 sollen nur noch Unternehmen zum Zuge kommen, die Niederflurbusse
20 UVA Tellhabepelrat u. DEZ 3/30 anbieten 2 Fahrgasthformatlonssystem: Dlgses §o|l nach dem Vor?lld Reutllngensl um Welt?re Symbq!e und Farbgn zur besseren Orientierung der Fahrgéste erweitert vyerden. 3. Fahrplane: In den Planep soll I.<onkret erledigt durch KT-Drucks. 180/2014
Kreisseniorenrat auf den Einsatz von Niederflurfahrzeugen hingewiesen werden, erganzend sollen die Fahrplane mit groRerer Schrift versehen werden. 4. Haltestellen: Forderung nach flachendeckendem Umbau von barrierefreien
Haltestellen.
AWE / Der AWB wird iiber Offentlichkeitsarbeit
. R erneut versuchen die Akzeptanz fiir die
21 UVA FDP Anl. 10 Nr. 7 Betriebsleitun |Erneute Werbeaktion fir die orangefarbene Tonne . Kzep M
orangefarbene Tonne in der Bevélkerung
g zu erhdhen.
Erstellung eines Schulentwicklungsplans
Entwicklung der Schulerzahlen an verschiedenen Kreisschulen / Inklusion: fur die beruflichen Schulen ist in der JBA-
22 VFA/JBA  |Freie Wahler Anl. 6/7 DEz 2/20 |1. Bericht Gber den Rickgang der Schulerzahlen: Konsequenzen und Erstellung eines Schulentwicklungsplanes Sitzung am 24.11.2014 beschlossen
2. Inklusion von behinderten Schulerinnen und Schilern an allgemeinbildenden Kreisschulen: Beteilifgung des Landes an speziellen Kostenzuschiissen. worden. Ein schriftlicher Bericht zu Nr. 2
wird fur das Frihjahr 2015 zugesgt.
Die Verwaltung greift die Anregung auf
und hat bereits einen Vorschlag fir eine
) ) . ) i lige Ausgleichszahl i
Freie Wahler Anl. 6/13 Finanzierung der freien Tréger der Jugendhilfe: ?Lnn;ié%ﬁﬁel:rs; Srcaj;ae:rrk;%ig dcliir
23 VFA/JBA rele Wanier Anl. DEz 2/20 |1. Der Kreis prift in welcher Form er die freien Tréger der Jugendhilfe durch die veranderte Vergabepraxis leiden, finanziell stitzen kann. Ein detaillierter Bericht ist vorzulegen. ug . etrag 9 ’
Nr. 1 und Nr. 3 ; . T ) e . Lo nichtoffentlich im VFA am 02.12. zur
2. Es ist zu prifen, ob ein teilweiser Ausgleich durch Auftrage im Bereich Flichtlingsbetreuung erfolgen kann. . . .
Beschlussfassung eingebracht wird. Eine
Prufung mit Blick auf den
Flichtlingsbereich wird zugesagt.
RegelmaRige Berichte Uber die
Entwicklung der Jugendhilfe unter
Anhdérung der Freien Trager wird
21 VEAEES  |lSEm Al & i EoE SEZ 2% SPD: Regelmaf&lger Bericht uber_d|e Erth|c_kIur_19 dgr J.ugen.dhnfe umer Anhorung der Frelen Tfager _ o _ _ _ _ _ ) zugesagt. E.S wird versu_cht,_da§
FDP: Bericht zum Antrag der Freien Tréager,inwieweit sich die derzeitige Umgestaltung im Bereich Jugendsozialarbeit in das Projekt Schulverweigerung/-absentismus integrieren lasst Schulverweigerungsprojekt in eine
Kreisférderung der Schulsozialarbeit
hereinzunehmen, sofern dieser
Verwaltungsantrag eine Mehrheit findet.
25 JBA FDP Anl. 10 Nr. 4 DEZ2/20 |Bericht Giber den Stand der IT-Ausstattung an den Kreisschulen sowohl fur Schiler wie Lehrer aowie tiber die Qualitat und Quantitat der Anbindung der Schulen an Breitband oder ander Zugénge im Internet. Ein schriftlicher Bericht wird zugesagt.
. o . . . Zukunftig wird im Kreistag regelmafig
26 SGA CDU Anl.7/9 KVSW Strukturelle MalRnahmen in den Kliniken: Darstellung der Umsetzung der Umstrukturierungsmafnahmen in den Klinikgesellschaften - . ] . .
Uber die weiteren Entwicklungen berichtet.
27 VFA/SGA |SPD 8/1 DEz2/21 |Einrichtung "Runder Tisch Flichtinge" Wird zugesagt.
Einberufung eines kommunalen Fliichtlingsgipfels:
SEZ 2 A 1. Spateste Einberufung 1. Quartal 2015
28 VFAISGA |Die Grinen 9/1 DEZ 3 /33 2. Effektive und zeitsparende Informationsweitergabe an die ehrenamtlichen Gruppen in den Kommunen Wird zugesagt.

3. Kreisweite solidarische Aufnahme von Fliichtlingen, sowohl fur Unterkiinfte der Erstaufnahme , als auch fur die Folgeunterbringung.
4. Es sollten Wege und Mdoglichkeiten fur einen leichteren Zugang zum Arbeitsmarkt furr die Fliichtlinge entwickelt werden.

W:\11\Finanzen\Haushaltsplanung\Haushalt 2015\Anderungen nach der Einbringung 15.10\Synopse 2015 - 13-3.xIsx2015 Synopse Berichtsantrage

05.12.201415:18




	Anlage 13_3 Synopse der Haushaltsanträge Finanzanträge
	Anlage 13_3 Synopse der Haushaltsanträge Berichtsanträge

